
Vielfalt in der Landwirtschaft 

 Bündnis 90 Die Grünen OV Nördliche Ortenau laden ein zur

 Radtour am Freitag den 29. Juli um 14 Uhr

In der Landwirtschaft war es zu lange üblich auf Monokulturen zu setzen. Gerade in 
der Ortenau machen sich die Folgen einer einfältigen Landwirtschaft bemerkbar. Die 
Herausforderungen vor denen wir nun stehen sind immens. 

Wie schaffen wir es die zunehmende Bodenerosion einzudämmen?
Wie kann das Grundwasser entlastet werden?
Wie verhindert man eine weitere Bodenverdichtung?

Eine Antwort darauf bietet der Nutzhanfanbau. Wie eine Lösung dazu aussehen kann, 
zeigt uns Stefan Kärcher von dem Start-Up Hämp an einem Produktionsstandort in 
Lauf.
Der Vortrag möchte beide Seiten darstellen. Der intensive Anbau von Monokulturen 
ist auf das jahrzehntelange Preisdumping von Lebensmitteln zurückzuführen.

Wie schaffen wir es die Wertschätzung unserer Lebensmittel neu zu definieren?

Grundlegend braucht es ein neues Verständnis unseres Konsumverhaltens. In der 
Markthalle Achern erfahren wir wie der Wert nachhaltiger Lebensmittel vermittelt 
werden kann.

Auch an unserem Miteinander ist noch viel Luft nach oben. Inklusion ist nicht der 
Regelfall. Oft werden Menschen mit einer Behinderung in unserer Gesellschaft aus-
geschlossen. Wie eine Inklusion aussehen kann, sehen wir auf dem Aspichhof.

Treffpunkt Markthalle Achern  
(Julius Hirsch Platz, gegenüber 
der Illenau) 

Die Länge beträgt ca 14km 
(Rundweg)

Ablauf:
14Uhr Treffpunkt Markthalle, mit 
anschließendem Vortrag

15:30Uhr Besichtigung Produk-
tionsstandort Hämp in Lauf 

16:15Uhr Besuch Aspichhof

17Uhr Rückkehr in Achern


